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Verlängerung der Kadervorkurse für Offiziere

1. Gemäss Beschluss des Bundesrates vom 29. Januar 1957 wird der Kadervorkurs für Offiziere vor den

Wiederholungskursen des Jahres 1957 und vor den Ergänzungskursen der Jahre 1957 bis 1959 auf
6 bis 7 Tage verlängert.

2. Die Kosten des verlängerten Kadervorkurses (Unterkunft, Verpflegung usw.) sind wie für die bis-

herigen Kadervorkurse in der ersten Wiederholungskurs- bzw. Ergänzungskurssoldperiode zu ver-
rechnen. Es ist gestattet, am Ende des Kadervorkurses den Offizieren eilten Soldvorschuss in der
Elöhe der geleisteten Diensttage zu bezahlen.

3. In den Regiments-, Bataillons- und Abteilungsweise zusammengezogenen Kadervorkursen der Offi-
ziere ist die Führung eines Truppenhaushaltes durch DienstVerschiebungen von Hilfspersonal an-
zustreben. In Fällen, in denen die Führung eines Truppenhaushaltes nicht möglich ist, erhalten
die Offiziere neben der Mundportionsvergütung von Fr. 2.50 die Pensionszulage von Fr. 4.— ausbe-

zahlt. Für Hilfspersonal ist in diesen Fällen Pensionsverpflegung anzuordnen. Die Preise sind dem

Oberkriegskommissariat zur Bewilligung zu melden.

4. Die Unterkunft für den verlängerten Kadervorkurs ist von den Gemeinden zu stellen und es ist

mit ihnen gemäss Ziffern 19 bis 34 Anhang VR abzurechnen.
Der Oberkriegskommissär:

Oberstbrigadier JuiHand

Der Schweizersoldat erhält Schuhwerk mit
Gummisohlen

Unser «Photopress Zürich »-Bild zeigt ein neues

Gummisohlen-Schuhpaar und ein solches mit

Bergbeschlag.
(Vergleiche Artikel auf Seiten 61/63).
Aus den Armeebeständen können gegen Be-

Zahlung zum militärischen Gebrauch bezogen
werden:

— zum Tarifpreis: von den Dienstpflichtigen
und ausgerüsteten Hilfsdienstpflichtigen:
nach Bedarf

— zum herabgesetzten Preis: von den Dienst-

Pflichtigen und ausgerüsteten Hilfsdienst-
Pflichtigen, nach je 300 Diensttagen oder 10

Dienstjahren seit dem letzten Gratisbezug
oder dem Bezug zu herabgesetzten Preisen:
1 Paar Schuhe
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